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Thema heute
Fortsetzung:
Wahrnehmungspsychologie:
1. Faustregeln visuelle Wahr-
     nehmung
2. Schwerpunk: AUDIO.
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Auditive Wahrnehmung
Nutze Erkenntnisse aus der Forschung in Psychoakustik.

Besondere Merkmale menschlicher Sprachwahrnehmung:
• frequenzselektive Wahrnehmung durch Verarbeitung des 
  Schallsignals im Innenohr
• Trennung von simultanen Sprachmustern mehrerer 
   Sprecher (sog. Cocktal-Party-Effekt),
• Unterdrückung von Umweltgeräuschen
• räumliche Wahrnehmung, Eliminierung von Echos etc.
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Auditive Wahrnehmung

Hierzu auszugsweise Folien aus:
http://www.ikp.uni-bonn.de/lehre/informationen-materialien/informationen-und-materialien-kopho/materialien-1/hess/sprachwahrnehmung/spw_3f.pdf

Schauen Sie interessehalber auch mal in die 
sehr gut aufbereiteten weiteren Kapitel:
http://www.ikp.uni-bonn.de/lehre/informationen-materialien/informationen-und-materialien-kopho/materialien-1/hess/sprachwahrnehmung



Nicht behandelt hier

Musikalische Untermalung von 
Programmen (z.B. im E-Learning oder in 
Spielen).
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GOOGLE 
WAVE
Wo ist die 
Akustikwelle?
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http://wave.google.com/help/wave/about.html



Weiter geht es mit Kapitel 5 im 
Skript von Heinnecke:

Handlungsprozesse
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